
Wachsen wie ein Baum im Glauben

Der Baum hat Wurzeln, Stamm, Blätter,
Rinde, Knospen, Blüten, Früchte. Er streckt
seine Äste zum Licht, zum Himmel aus. Sei-
ne Wurzeln dringen von Jahr zu Jahr mehr
ins Erdreich ein und nehmen Wasser auf.
Von Erde, Wasser, Sonnenlicht und Luft er-
hält der Baum seine Lebenskraft. Er wächst
höher und höher zum Licht und tiefer und
tiefer in die Erde. Jetzt im Frühling treibt er
Blätter, Knospen und Blüten. Es bricht das
neue Leben durch.
Die Fastenzeit, die Vorbereitungszeit auf
Ostern als das Fest neuen Lebens ist auch
eine Wachstumszeit für uns Christen. Wir
fasten und bedenken unseren Glauben, um
neu auf unseren Grund zu stossen, um uns
neu zu verwurzeln im Glauben an Jesus, um
Kraft zu gewinnen, auszuschlagen und auf-
zublühen für unsere Umwelt.
Das Holz des Kreuzes am Karfreitag wandelt
sich zum Baum des Lebens an Ostern.
Ein alter hoffnungssprühender Gedanke: 
Der Baum des Todes, das Kreuz, an das Je-
sus geschlagen wurde, ist zum Baum des
Lebens geworden.
Auf Golgota der abschreckende Baum mit
dem toten Körper daran: Von hier aus er-
wächst neues Leben, der Baum des Lebens.
Dieser Baum ist die neue Kraft – Leben aus
dem Glauben an die Zukunft. Wir feiern
Ostern als Fest der Hoffnung auf eine neue
Welt, die Gott durch Jesus in seiner Kirche,
in unseren Pfarreien schon jetzt lebendig
werden lässt – auch für uns, hier und jetzt.
In der Osternacht entzünden wir das Licht
der Osterkerze 2007 – in diesem Jahr mit
dem Baum des Lebens: Wir entzünden das
Licht unseres Lebens, das uns im Baum des
Lebens aufleuchten will. Die Erfahrung des
neuen Lebens ist unsere Aufgabe: das Licht
und die Kraft in unsere Welt hinein zu ver-
strömen, dass wir und unsere Welt im Glau-
ben wachsen.
Ich wünsche einen Weg, auf dem unser
Glaube wachsen kann. Durch die Freude des
Osterfestes möge die Hoffnung genährt wer-
den, dass neues, ewiges Leben möglich ist in
Jesus Christus!

Stephanie Czernotta

Editorial
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Seelsorgeeinheit Obersee
Schmerikon Uznach Ernetschwil Gommiswald Rieden

Die Karwoche und die Ostertage sind die in-
tensivste liturgische Zeit im Jahr. Die Liturgie
und die Theologie dieser Tage sind den In-
halten entsprechend vielfältig und nicht im-
mer leicht zu vermitteln und nachzuvollzie-
hen. Erschweren kann dies der Umstand, dass
die Zeichen und Symbole von vielen heute
nicht mehr im Gesamtzusammenhang des
Ostergeschehens gesehen werden können.
Über alle Feiern und Gottesdienste spannt
sich ein Bogen, der wie eine Klammer alles
zusammenhält: «Gottes Sieg der Hoffnung
und der Liebe in allen Höhen und Tiefen des
Lebens.»

Karwoche – von «himmelhoch jauchzend»
bis «zu Tode betrübt»
Der Begriff Karwoche leitet sich von althoch-
deutsch «kara», Sorge, Kummer her. Sie be-
ginnt mit dem Palmsonntag. Im Gedenken an
den Einzug Jesu in Jerusalem, wo Palmzweige
auf dem Weg dorthin lagen, werden heute
noch in den Kirchen «Palmzweige» geweiht.
Tatsächlich greifen an diesem Sonntag vor
Ostern zwei Aspekte ineinander: Die Trauer
über das bevorstehende Leiden Christi und
die Freude über die künftige Auferstehung.

Der Gründonnerstag (oder auch Hoher
Donnerstag) erinnert an das Abendmahl
Jesu, aber auch an die Geschichte der Fusswa-
schung: Jesus wäscht seinen Jüngern die Füs-
se und macht so seine Dienstbarkeit deutlich.
Die Bezeichnung Gründonnerstag kann auf
verschiedene Erklärungen zurückgeführt
werden. Im Mittelalter wurden die Sünder in
der Fastenzeit vom Gottesdienst ausgeschlos-
sen und mussten Busse tun. Erst am Don-
nerstag vor Ostern durften sie die Kirche wie-
der betreten. Als Zeichen für die Vergebung

ihrer Sünden schmückten sie sich mit jungem
Grün. Das «Grün» kann sich aber auch ablei-
ten von greinen (althochdeutsch «weinen»)
und Bezug nehmen auf die Todesangst Jesu
und sein einsames Gebet auf dem Ölberg.

Der Karfreitag ist der Überlieferung nach der
Todestag Jesu. Das Leiden Christi wird mit
dem Leiden in der Welt verbunden. In der
Kreuzverehrung wird der vielen Opfer von
Gewalt und Terror, Krieg und Unterdrückung
in der Welt bis heute gedacht. Kreuzwegan-
dachten verbinden das Leiden Christi mit
heutigen Leidenserfahrungen. Der Karsams-
tag wird häufig schon zum Osterfest gezählt,
jedoch beginnt das Osterfest erst mit dem
Gottesdienst am Abend von Karsamstag auf
Ostersonntag.

Halleluja, lasst uns singen
Das Osterfeuer, die Osterkerze, das Wasser,
die Tauferneuerung und schliesslich das fröh-
liche Halleluja sind Zeichen für die Auferste-
hung, für das neue Leben in Gott. Gott hat Je-
sus nicht im Tod gelassen. Er lebt, seine Bot-
schaft lebt, seine Taten bleiben über den Tod
hinaus prägend. Uns allen ist gesagt: Die Lie-
be ist stärker als der Tod. Nicht Tod und Zer-
störung haben das letzte Wort. Gott hat das
letzte Wort…

Jürg Wüst

Karwoche – viele liturgische Zeichen

Eine Zumutung:
Ein Glaube, der sich in

Kleinigkeiten, in Brot und

Wein zeigt.

Die Erfüllung:
Der Glaube, dass das 

Leben den Tod besiegt,

behält Recht.

Eine Zumutung:
Ein Glaube, der im 

Angesicht des Todes auf

Leben setzt.
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Fr 30. März

07.00 Rieden: Schülergottesdienst
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Sa 31. März
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Buss- und Versöhnungsfeier
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Buss- und Versöhnungsfeier
19.45 Uznach Kreuzkirche: Eucharistiefei-

er zum Palmsonntag in deutscher
und italienischer Sprache S

So 1. April – Palmsonntag
Opfer für unser Fastenopferprojekt in Kenia
Einzug Fastenopfer 
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier mit Palmsegnung
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier mit

Palmsegnung, Einzug mit Palmen-
kreuzen, (Gemischter Chor) 

09.00 Ernetschwil: Wortgottesfeier mit
Kommunion, Palmsegnung,
Dreissigster für Gottfried Steiner,
Gedächtnis für Alois Jöhl, Berta
Meli-Steiner, Sohn Johann und Ge-
schwister

09.00 Ernetschwil Pfarreiheim:
Chinderfiir

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier mit
Palmsegnung, Einzug Juma und an-
deren Kindern mit Palmbäumen,
Gedächtnis für Benedikt und Anna
Kaufmann-Goldiger, Theres Bach-
ofen-Schwitter, Franz und Josephine
Thoma-Lechmann, Maria und Lukas
Rüegg-Gurske; anschliessend Chile-
kafi im Pfarreiheim

10.30 Uznach Stadtkirche: Familien-
gottesdienst (Eucharistiefeier) mit
Palmsegnung vor dem BGZ, feier-
licher Einzug, mitgestaltet von den
Erstkommunionkindern, Gedächtnis
für Rosa Stähli-Wildhaber, Karl und
Maria Ricklin-Bernet;
Kinderhort im Tönierhaus

10.30 Rieden Rainhalle: Eucharistiefeier
mit Palmsegnung, Einzug der Kinder
mit Palmkörben, Gedächtnis für Ma-
ria Jud-Jud; anschliessend Suppen-
zmittag im Kirchgemeinderaum

17.00 Schmerikon: 
Buss- und Versöhnungsfeier

18.30 Schmerikon: Eucharistiefeier zum
Palmsonntag in deutscher und 
italienischer Sprache S

19.00 Uznach Stadtkirche:
Buss- und Versöhnungsfeier;
anschl. Kirchbürgerversammlung

Mo 2. April

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Di 3. April

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
19.30 Gommiswald Kapelle Felix und

Regula: Andacht

Mi 4. April

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, mitgestaltet von der
Frauengemeinschaft

19.00 Rieden: Kreuzwegandacht

Do 5. April – Hoher Donnerstag 
Opfer für die Christen im Heiligen Land
17.30 Uznach Kreuzkirche:

Familiengottesdienst mit 
Fusswaschung

18.30 Schmerikon: Abendmahlsfeier
19.30 Gommiswald: Abendmahlsfeier

mit den Erstkommunionkindern
20.00 Uznach Kreuzkirche:

Abendmahlsfeier in italienischer und
deutscher Sprache

Fr 6. April – Karfreitag
Opfer für die Christen im Heiligen Land
10.00 Schmerikon: Kreuzwegandacht
11.00 Schmerikon Pfarrkirche:

Beichtgelegenheit
11.30 Gommsiwald: Abschluss des

Kreuz-Weges (siehe S. 3)
13.15 Ernetschwil: Beichtgelegenheit
14.00 Ernetschwil: Karfreitagsliturgie

(Bitte Blumen mitbringen)
15.00 Schmerikon: Karfreitagsliturgie

(Bitte Blumen mitbringen)
15.00 Uznach Stadtkirche:

Karfreitagsliturgie (Kirchenchor)
15.00 Uznach Kreuzkirche:

Karfreitagsliturgie in deutscher und
italienischer Sprache

15.00 Gommiswald: Karfreitagsliturgie
(Kirchenchor) 
(Bitte Blumen mitbringen)

15.00 Rieden: Karfreitagsliturgie 
(Bitte Blumen mitbringen)

16.30 Uznach Stadtkirche:
Beichtgelegenheit

Sa 7. April – Karsamstag
Opfer für die Christen im Heiligen Land
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Karsamstagsgottesdienst 
mit Kommunion

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Karsamstagsgottesdienst 
ohne Kommunion

16.30 Uznach Stadtkirche: Chlichinder-
fiir, anschliessend Kaffeestube BGZ

18.30 Uznach Kreuzkirche: Beichtgelegen-
heit für Italienischsprechende

19.30 Uznach Kreuzkirche:
Osternachtfeier in deutscher und 
italienischer Sprache

20.00 Gommiswald: Osternachtfeier;
anschliessend Eiertütschen

21.00 Uznach Stadtkirche: Osternachtfeier
(Kirchenchor); anschliessend Eier-
tütschen im BGZ

21.30 Ernetschwil: Osternachtfeier 
(Kirchenchor);
anschliessend Eiertütschen

Gottesdienste
Sa 24. März

16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:
Eucharistiefeier

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Eucharistiefeier

18.30 Uznach Kreuzkirche: Eucharistiefei-
er in deutscher und italienischer
Sprache

18.30 Gommiswald Pfarreiheim:
Sunntigsfiir

18.30 Rieden: Eucharistiefeier S
So 25. März – 5. Fastensonntag

Opfer für unser Fastenopferprojekt in Kenia
Massai Frauen: Rechte, Würde und Bildung
Einzug Fastenopfer
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier,

Familiengottesdienst mit den Sunn-
tigsfiirkindern; anschliessend 
Kirchbürgerversammlung

09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier,
Dreissigster für Martha Eberhard-
Widmer

10.30 Uznach Stadtkirche: Wortgottesfeier
mit Kommunion,
Gedächtnis für Julia Hähne-Looser,
Josef Ricklin

10.30 Gommiswald: Eucharistiefeier, Ge-
dächtnis für Alfred Bernet-Ender

11.30 Gommiswald: Tauffeier für 
Lars Hüppi

12.15 Gommiswald: Tauffeier für 
Elias Gübeli

17.00 Uznach Kapelle St. Josef:
Missa em Lingua Portuguesa

17.00 Uznach Stadtkirche:
Mesha ne Gjuhen Shqipe

19.30 Ernetschwil:
Buss- und Versöhnungsfeier

Mo 26. März

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 27. März

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 28. März

07.00 Ernetschwil: Schülergottesdienst
08.30 Uznach Stadtkirche:

Beichtgelegenheit
09.00 Uznach Stadtkirche:

Eucharistiefeier
19.00 Rieden: Kreuzwegandacht

Do 29. März

07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
16.30 Gommiswald Altersheim:

Eucharistiefeier
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So 8. April – Ostersonntag
Opfer für die Christen im Heiligen Land
05.30 Schmerikon: Ostermorgenfeier;

anschliessend Frühstück im Foyer
09.00 Uznach: Eucharistiefeier
10.30 Rieden: Eucharistiefeier (Kirchen-

chor), Gedächtnis für Karl und 
Louise Steiner-Boser

17.00 Uznach Kapelle St. Josef:
Missa em Lingua Portuguesa

17.00 Uznach Stadtkirche:
Mesha ne Gjuhen Shqipe

Mo 9. April – Ostermontag
Opfer für die Fidei Donum Priester
09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
10.30 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-

feier, Familiengottesdienst 
(Kinderchor)

10.30 Ernetschwil: Eucharistiefeier
10.30 Rieden: Erstkommuniongottesdienst

Di 10. April

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 11. April

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

Do 12. April

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
16.30 Gommiswald Altersheim:

Eucharistiefeier

Fr 13. April

07.00 Rieden: Eucharistiefeier
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Regionale Gottesdienste 
Karwoche und Ostern

Pflegezentrum Linthgebiet
Karfreitag, 10.00 Uhr, Kreuzwegandacht

Spital Linth
Ostersonntag, 9.45 Uhr, Eucharistiefeier

St. Otmarsberg Uznach
Palmsonntag, 9.00 Uhr, Eucharistiefeier; 16.30
Uhr, Vesper
Hoher Donnerstag, 17.00 Uhr, Abendmahls-
feier, anschliessend Anbetung in der Krypta
Karfreitag, 8.30 bis 11.00 Uhr, Anbetung;
11.00 Uhr, Kreuzweg in der Kirche;
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 18.00 Uhr, Abendgebet (gesungen)
Ostersonntag, 5.00 Uhr, Osternacht, Eucharis-
tiefeier und Morgengebet; 10.00 Uhr, Eucha-
ristiefeier; 16.30 Uhr, Abendgebet und Segen
Ostermontag, 9.00 Uhr, Eucharistiefeier;
18.00 Uhr, Abendgebet

Kloster Berg Sion
Mittwoch, 19.00 Uhr, Eucharistiefeier 
Hoher Donnerstag, 19.00 Uhr,
Abendmahlsfeier
Karfreitag, 15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie 
Karsamstag, 19.30 Uhr, Osternachtfeier 
Ostersonntag, 9.30 Uhr, Lobamt
Ostermontag, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier

100’000 Rosen 
gegen Ausbeutung
Der Mensch arbeitet,
um zu leben. Wer ar-
beitet, hat also das
Recht auf befriedi-
gende Entlöhnung,
die eine der mensch-
lichen Würde entsprechende Existenz sichert.
Arbeit muss menschenwürdig sein.
Viele Menschen und gerade auch Kinder in
Afrika, Asien und Lateinamerika werden aus-
gebeutet. Sie werden zur Arbeit gezwungen
und erhalten dafür nur einen Hungerlohn.
Darum verkaufen Schüler und Jugendliche
im Rahmen der Rosenaktion von «Brot für
alle» und «Fastenopfer» am Samstag, 24. März
an verschiedenen Orten der Seelsorgeeinheit
Max Havelaar-Rosen, die von der MIGROS
für diese schweizweite Aktion geschenkt  wer-
den, zu einem symbolischen Preis von Fr. 5.–.
Mit dem Erlös werden Menschen im Süden
bei ihrem Einsatz für faire Arbeitsbedingun-
gen unterstützt.

Samstag, 24.März, ca. 9.00 bis 16.00 Uhr
Schmerikon: Bäckerei Tschirky, Bahnhof,
Zwei Rad Center
Uznach: Linth-Park, Frohsinn-Center, Bahn-
hof, Städtli
Ernetschwil: Verkauf an der Haustür
Gommiswald: Bäckerei Huber, Gauenhof
Rieden: Dorfladen Hehlen

Für die Seelsorgeeinheit Obersee

Kar– und Ostertage für
Kinder und Familien
Im Zeichen des Baumes erleben Kinder in
diesem Jahr den Weg Jesu: die Fusswaschung
bei seinen Freunden, den Weg zum Kreuz und
die Feier seiner Auferstehung.
Kinder – vor allem im Primarschulalter – sind
herzlich eingeladen, an den speziellen Ange-
boten für die ganze Seelsorgeeinheit teilzu-
nehmen.

Hoher Donnerstag, 5. April
Wortgottesfeier mit Fusswaschung
17.30 Uhr, Kreuzkirche Uznach 

Karfreitag, 6. April
Kreuz-Weg von verschiedenen Orten aus zu
Fuss nach Gommiswald
10.00 Uhr, ab Stadtkirche Uznach für
Schmerikon und Uznach
10.15 Uhr, ab Pfarreiheim Gommiswald
10.30 Uhr, ab Pfarrkirche Rieden 
10.45 Uhr, ab Pfarrkirche Ernetschwil 
11.30 Uhr, Gemeinsamer Abschluss in Gom-
miswald mit einfachem Mittagessen 

Ostermontag, 9. April
Familiengottesdienst mit dem Kinderchor
Uznach
10.30 Uhr, Stadtkirche Uznach

Konzert auf historischen
Instrumenten 
Am Sonntag, 25. März um 17.00 Uhr in der
Kreuzkirche Uznach ein Konzert mit baro-
cker Kammermusik. Gespielt wird auf Origi-
nalinstrumenten aus dieser Zeit. Musiker: Fa-
bienne Zürcher (Traversflöte), Miyoko Ito
(Gambe) und Carsten Lorenz (Cembalo).

femme global
Kulinarische Weltreise
Interkulturelles Frauentreffen für Zugewan-
derte und Einheimische am Montag, 26. März
um 20.00 Uhr im Begegnungszentrum Uz-
nach. Kulinarische Gerichte aus aller Welt
kennen lernen, neue Kontakte knüpfen und
einen geselligen Abend verbringen.
Jede bringt etwas Leckeres zum Essen mit.

Konzert 
Lyra-Vocal-Ensemble
Am Palmsonntag, 1. April um 14.00 Uhr,
Palmsonntagskonzert in der Pfarrkirche Rie-
den. Im Anschluss an den Suppentag in Rie-
den findet erstmals in der Pfarrkirche in Rie-
den ein Konzert mit dem Lyra-Vocal-Ensem-
ble aus St. Petersburg statt. «Lyra» ist  in un-
serer Region durch seine qualitativ hoch ste-
henden Konzerte bekannt und beliebt. Das
Ensemble tritt wie gewohnt mit je drei kon-
servatorisch ausgebildeten Sängerinnen und
Sängern unter der bewährten Leitung von
Irina Suchodolova auf.

Mit allen Sinnen in den
Ostermorgen
Eine Erlebnisnacht in der Nacht vom
Samstag/Sonntag, 7. zum 8. April mit ver-
schiedenen Stationen, Workshops rund um
die Sinne, Morgenfeier und einfachem
Z'morge für Jugendliche ab 15 Jahren aus der
Region See und Gaster.
Beginn: 23.00 Uhr, Jugendtreff Uznach, Ende:
7.30 Uhr

Nähere Infos und Anmeldung bis Samstag,
31. März bei akj-Uznach, Sigi Schliwka,
✆ 055 280 17 82, akjuznach@bluewin.ch

Gesucht: 
Begleitpersonen für Taizé
Für die Taizéfahrt der 3. Oberstufe haben sich
erfreulicherweise 60 SchülerInnen aus der
ganzen Seelsorgeeinheit angemeldet.Von Tai-
zé aus wird für 5 Jugendliche eine volljährige
Begleitperson verlangt.
Deshalb suchen wir noch junge Menschen ab
18 Jahren oder Erwachsene, die Zeit haben
vom 2. bis 6. Mai die Jugendlichen zu beglei-
ten und Interesse haben, das Leben von Taizé
zu entdecken.
Interessierte melden sich bitte bei Stephanie
Czernotta, ✆ 055 280 51 33 oder 
stephanie.czernotta@gmx.ch
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Kirchenopfer
Diakonische Aufgaben Fr. 179.45 
Caritas St. Gallen Fr. 157.75 
Missionsprokura Jesuiten Fr. 227.65 

Gratulationen
Zum Geburtstag
30.03.1927 
Paula Müller-Seliner, Obergasse 18

Wir gratulieren herzlich und wün-
schen einen frohen Festtag und Gottes
Segen.

† Zum Herrn gerufen
21. Januar: Aloisia Schläpfer-Murer (1906),
Pflegeheim Krone Rehetobel
25. Januar: Jolanda Pellegrini-Berardi (1920),
Buchstockstrasse 2

Kirchbürgerversammlung 
Am Sonntag, 25. März um 10.00 Uhr in der
Pfarrkirche. Alle Stimmbürgerinnen und
Stimmbürger sind herzlich eingeladen.

Buss- und 
Versöhnungsfeier
Am Palmsonntag, 1. April um 17.00 Uhr in der
Pfarrkirche.

Ostermorgenfeier
Am Ostersonntagmorgen, 8. April um 5.30 Uhr
in der Pfarrkirche. Anschliessend Eiertütschen
und Zmorge im Foyer.

Erstkommunionkinder 2007
Am Sonntag, 22. April dürfen folgende 18
Kinder die erste Hl. Kommunion empfangen:

Annamaria Giordano Michelle Odermatt
Caroline Geisser Pascal Bürge
Céline Kirch Ramon Kuster
Chiara Carava Sabrina Hug
Daniel Fäh Sven Rickli
Daniel Carminati Thomas Weibel
Diana Alvir Tobias Mächler
Maureen Walz Valerie v. Bechtolsheim
Michel Langof Zoja Gjykaj

Wir wünschen den Erstkommunionkindern
und ihren Familien einen wunderschönen und
unvergesslichen Erstkommunionfesttag.

Ministranten Skiweekend 

Ein wenig später als gewohnt reiste auch die-
ses Jahr eine ordentliche Schar MinistrantIn-
nen (16 Kinder) von Schmerikon nach Di-
sentis ins traditionelle Skiweekend. Bereits
zum fünften Mal durften wir wieder in der
Casa Aurora übernachten. Nach der Zugfahrt
und einem kurzen Spaziergang zur Talstation
konnten die Kinder ihre Skischuhe anziehen,
die Bretter schnappen und auf gings in lufti-
ge Höhe. Wie hätte es auch anders sein sol-
len? – uns erwartete eine lachende Sonne von
einem stahlblauen Himmel und selbst die
Temperatur war schon fast (zu) mild! Das
motivierte natürlich alle, die verschiedensten
Pisten im Skigebiet unsicher zu machen…
Während in Schmerikon die Fasnächtler im
Dorf unterwegs waren, bastelten unsere Mi-
nistranten am Abend bunte Fasnachtsmas-
ken, um unsere eigene Fasnacht zu feiern.
Nach einem feinen Znacht durften dann alle
die Masken aufsetzen und begeistern oder er-
schrecken, je nach Aussehen der Maske!
Für genug Bewegung wurde auch gesorgt,
und so gab es noch ein paar Spiele, bei denen
alle ihre Ausdauer unter Beweis stellen konn-
ten. Als auch der letzte Stuhl besetzt, jeder
Ballon geplatzt und die feinen Berliner aufge-
gessen waren, wurde es in der Casa Aurora
langsam ruhiger und bald schlief alles fried-
lich.
Der nächste Morgen startete mit einer kurzen
Besinnung zum Thema «Fasnacht». An-
schliessend gab es Frühstück, und dann wur-
den die Zimmer auch schon wieder geräumt,
bevor es auf die Piste ging. Da hatte man die
Möglichkeit, wieder einmal Gas zu geben und
die Sonne, den Schnee und die Stimmung in
vollen Zügen zu geniessen.
Am späteren Nachmittag brach man Rich-
tung Disentiser Bahnhof auf und von dort
aus weiter nach Schmerikon. Die Eltern war-
teten bei der Ankunft mit grosser Freude als
die Gruppe erschöpfter, gesunder Minis un-
fallfrei ankamen: es ist nicht selbstverständ-
lich.
Nach diesem tollen Wochenende bleibt nur
noch zu sagen: Bis zum nächsten Jahr, Di-
sentis wir kommen wieder!
Allen, die zum Wohle der Kinder und zum
guten Gelingen des Weekends einen Beitrag
geleistet haben, einen ganz grossen Dank.

Vincenzo Pasquale, Edi Arnold

Kirchenopfer
Diakonische Aufgaben Fr. 370.70 
Caritas St. Gallen Fr. 374.75 
Missionsprokura Jesuiten Fr. 477.10 

Gratulationen
Zum Geburtstag
07.04.1922 Ulrich Eugster-Schatt,

Alte Uznabergstrasse 10

Karwoche 2007 – unter
dem Symbol des Baumes

Bäume haben in der Bibel eine tiefe Symbo-
lik: Baum der Erkenntnis, Baum des Todes,
Baum der Erlösung (lebensbringendes
Kreuz), Baum des neuen Paradieses. Der
Baum hat wunderbare Eigenschaften. Der
Zweig des Ölbaumes weist auf den Frieden
Gottes mit den Menschen hin. Gerade auch in
den letzten Tagen Jesu spielen Bäume eine
wichtige Rolle, so zum Beispiel Palmen beim
Einzug in Jerusalem oder die Olivenbäume
im Garten Gethsemani, unter denen Jesus in
der Nacht vor seinem Tod betete. In verschie-
denen Feiern von Palmsonntag bis Oster-
montag begleitet uns das Symbol des Baumes:

1. April 2007, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst zum Palmsonntag

1. April 2007, 19.00 Uhr
Buss- und Versöhnungsfeier

5. April 2007, 17.30 Uhr
Familiengottesdienst mit Fusswaschung

6. April 2007, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie
«Das Holz des Kreuzes»

7. April 2007, 21.00 Uhr
Osternachtfeier

9. April 2007, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst zum Ostermontag
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Rosenverkauf 
für Menschenrechte
Am Samstag, 24. März werden in der ganzen
Schweiz Rosen gegen die Ausbeutung ver-
kauft. Unter dem Motto «Arbeit muss men-
schenwürdig sein» organisieren Fastenopfer
und Brot für alle einen ökumenischen Sam-
meltag für die Menschenrechte. Der Erlös
geht vollumfänglich an Menschen im Süden,
die sich für fairere Arbeitsbedingungen und
ein Leben in Würde einsetzen. Die Max Ha-
velaar-Rosen sind ein Geschenk der Migros.

In Uznach verkaufen die 5. Klässler die Rosen
zum symbolischen Preis von Fr. 5.–.
Ab 9.00 bis ca. 16.00 Uhr werden die Kinder
beim Bahnhof, im Städtli, beim Frohsinn und
beim Linthpark stehen.
Erfreuen auch Sie sich mit einer Rose und so
mit einer guten Tat.
Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Benno Reichmuth, ✆ 055 280 27 41 oder über
die Kampagne im Internet unter:
www.oekumenischekampagne.ch

Beichtgelegenheiten
Am Mittwoch, 28. März, 8.30 Uhr und Kar-
freitag, 6. April um 16.30 Uhr jeweils in der
Stadtkirche oder nach persönlicher Vereinba-
rung.

Buss- und 
Versöhnungsfeier
Am Palmsonntag, 1. April um 19.00 Uhr in der
Stadtkirche.

Kirchbürgerversammlung 
Am Palmsonntag, 1. April um 20.00 Uhr im
Begegnungszentrum. Alle Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger sind herzlich eingela-
den.

Chlichinderfiir
Am Samstag, 7. April um 16.30 Uhr in der
Stadtkirche.
Anschliessend gemütliches Beisammensein
bei Kaffee und Kuchen im Begegnungszent-
rum.

Kinderbibeltag – Eine 
geheimnisvolle Reise…
… ins alte Rom. Wir wollen uns auf die Spu-
ren der alten Römer und der ersten Christen
begeben, und bei Spiel und Spass, Basteln und
gemeinsamem Tun geheimnisvolle Entde-
ckungen machen und zum Mittag gibt es ein
echt römisches Gelage. Kommst du mit auf
diese geheimnisvolle Reise?

Herzliche Einladung an alle SchülerInnen der
2. bis 5. Klasse am Donnerstag, 12. April von
9.00 bis 17.00 Uhr mit auf Entdeckungsreise
ins Begegnungszentrum zu kommen.
Kostenbeitrag: Fr. 5.–

Anmeldung bis Freitag, 30. März an:
Stephanie Czernotta, ✆ 55 280 51 33,
stephanie.czernotta@gmx.ch

Auf dem Weg zur 
Erstkommunion
Palmen binden
Am Samstag, 31. März
ab 13.30 Uhr Palmbin-
den im Begegnungs-
zentrum. Eltern sind
herzlich eingeladen,
den Kindern zu helfen.

Palmsonntag
Im Palmsonntagsgottesdienst am 1. April um
10.30 Uhr in der Stadtkirche werden die Erst-
kommunionkinder mit den Palmen in die
Kirche einziehen, den Gottesdienst gestalten
und sich der Pfarrei vorstellen.
Besammlung für alle beim Begegnungszent-
rum.

Kleiderausgabe
Kleiderausgabe für die Erstkommunionkin-
der am Mittwoch, 4. April von 14.00 bis 15.00
Uhr im Begegnungszentrum.
Wir danken der Frauengemeinschaft herzlich
für das Bereitmachen der Kleider! 

Einstimmung und Probe
Einstimmung und Probe zur Erstkommu-
nion für alle Erstkommunionkinder am Frei-
tag, 13. April um 9.30 Uhr in der Stadtkirche.
(Der ursprüngliche Termin am Samstag, 14.
April entfällt!)

Einladung an Pfarreiangehörige
Die Pfarrei ist herzlich eingeladen, in den
kommenden Wochen die Erstkommunion-
kinder und ihre Familien mit ihrem Gebet zu
begleiten, damit sie mit Freude und Sehn-
sucht Jesus im Brot begegnen.

Kirchenopfer
Diakonische Aufgaben Fr. 95.00 
Caritas St. Gallen Fr. 64.00 
Missionsprokura Jesuiten Fr. 86.00 

Gratulationen
Zum Geburtstag
Wir gratulieren nachträglich Ida
Thoma-Jöhl zu ihrem 80. Geburts-
tag und Frau Amanda Bachofen-

Wriessnegger zu ihrem 75. Geburtstag. Wir
wünschen für den weiteren Lebensweg viel
Kraft und Gottes Segen.

† Zum Herrn gerufen
26. Februar: Martha Eberhard-Widmer (1916),
Pflegeheim Uznach
26. Februar: Gottfried Steiner (1927), Schlatt-
strasse 14

Wir glauben. Arbeit muss
menschenwürdig sein
Unter diesem Motto läuft die diesjährige Fas-
tenopferkampagne «Brot für alle» (ref.), «Fas-
tenopfer» (kath.) und «Partner sein» (christ-
kath.). In der Bibel finden sich von der Schöp-
fungsgeschichte bis zu den Evangelien Texte
zu fairen Arbeitsbedingungen. Oft sieht die
Realität aber anders aus: Auch bei uns drohen
Arbeitsrechte unterlaufen zu werden. Welt-
weit steigt die Zahl derer, die durch Verschul-
dung in Sklaverei geraten. In Billig-Produk-
tionszonen werden Arbeitsrechte massiv
missachtet. Fasten heisst auch, sich nicht ab-
finden mit solch menschenverachtenden Ten-
denzen. Darum feiern wir Auferstehung, Auf-
stand fürs Leben, das Osterfest, welches auch
solche Fesseln aufsprengt.

Palmenbinden für den
Palmsonntag
Am Samstag, 31. März ab 13.00 Uhr sind alle
Eltern und Kinder ins Pfarreiheim eingela-
den, um miteinander Palmen zu binden und
Palm-Körbchen bereitzumachen.
Rotes Band, Draht und die Äpfel sind selbst
mitzubringen.
Alles Übrige stellt der Pfarreirat bereit. Wir
freuen uns auf viele schöne, gebundene Pal-
men und reich verzierte Körbchen.

Nach dem Gottesdienst am Sonntag, 1. April
um 9.00 Uhr können gesegnete Palmzweige
mit nach Hause genommen werden.

Pfarreirat
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Kirchbürgerversammlung

Freitag, 13. April, Turnhalle

Ostern 2007
Wir sind alle noch nicht am Ziel. Keiner von
uns hat den Glauben, der Berge versetzt,
aber wir sind eingeladen in das Leben. Wir
dürfen die Todesverfallenheit in der Welt
stürzen sehen. Uns strahlt das Licht der Zu-
sage des Lebens entgegen. In ihm dürfen wir
wachsen, uns die Augen reiben und neu zu
sehen und zu hören beginnen.

Auferstehen ist unser Glaube.
Wiedersehen unsere Hoffnung.

Gedenken unsere Liebe.
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Andachten in der
Kapelle Felix und Regula
Jeden zweiten Dienstag, ab 3. April wird in der
Kapelle Felix und Regula jeweils um 19.30 Uhr
eine Andacht gefeiert. Die Form wird bewusst
schlicht und einfach nachvollziehbar gewählt.
Vertraute Elemente sollen allen das Mitbeten
ermöglichen:
Gesang, Gebet/Psalm, Tagesevangelium, Im-
puls, Stille, Offene Fürbitten/Gebetsanliegen,
Vaterunser, Gesang, Segen.
Im Rahmen einer kleinen Gebetsgemein-
schaft ergibt sich die Chance, alternative For-
men zur Eucharistiefeier zu pflegen. Mit den
Andachten möchten wir das Gottesdienstan-
gebot erweitern und eine zusätzliche Form
der Glaubensvertiefung anbieten.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Jürg Wüst und Pfarreirat

Karfreitagsliturgie
Am Karfreitag, 6. April um 15.00 Uhr in der
Pfarrkirche. Es ist schön, wenn alle Gottes-
dienstbesucherInnen für die Kreuzverehrung
eine Blume mitbringen.
Musikalische Umrahmung Kirchenchor: Mo-
tetten aus der Karfreitagsliturgie («Popule
meus» und «Christus trägt das Kreuz» vom
Wackenheim), das «Ave Verum» von W. A.
Mozart und von Berhard Klein der 23. Psalm
«Der Herr ist mein Hirt».

Fahrgelegenheit über die
Feiertage
In der Seelsorgeeinheit sind wir über die
Feiertage um ein reiches Gottesdienstangebot
bemüht. Nebst Familien- und Kinderfeiern
finden mehrere Hauptgottesdienste statt (sie-
he Agenda Gottesdienste).

Kreuzweg für Familien
Für Pfarreiangehörige aus Gommiswald be-
steht die Möglichkeit am Familienkreuzweg
zum Karfreitag teilzunehmen.

Kirchenopfer
Diakonische Aufgaben Fr. 113.20
Caritas St. Gallen Fr. 267.00
Missionsprokura Jesuiten Fr. 147.30 

† Zum Herrn gerufen
8. Februar: Giglia Steiner-Marogg
(1936), Rickenstrasse 50
23. Februar: Lucette Müller-Wyssen-
bach (1945), Lindenstrasse 46a,
Uetliburg

Gratulationen
Zum Geburtstag

24.03.1916 Sr. M. Johanna,
Kloster Berg Sion, Uetliburg 

31.03.1932 Martha Zweifel-Gmür,
Breiten 638, Uetliburg 

13.04.1927 Karl Ruoss-Mächler,
Schwendi 96, Ricken 

Wir gratulieren den JubilarInnen herzlich und
wünschen alles Gute und Gottes Segen.

Kirchbürgerversammlung
Am Freitag, 30. März sind alle Stimmbürger-
innen und Stimmbürger herzlich eingeladen.

Erstkommunion 
Kleiderausgabe 
Am Mittwoch, 4. April um 13.30 Uhr im Pfar-
reiheim.

Palmsonntag 
Palmbinden, am Samstag, 31. März um 13.30
Uhr treffen sich alle Kinder die eine Palme
basteln möchten im Pfarreiheim. Kinder bis
zur 5. Klasse brauchen die Mithilfe einer er-
wachsenen Begleitperson.

Gottesdienst am Palmsonntag, 1. April um
9.00 Uhr in der Pfarrkirche Gommiswald. Be-
sammlung der PalmträgerInnen um 8.50 Uhr
in der Pfarrkirche.
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Karfreitag 
Für Kinder, Jugendliche und 
Familien

Die Kreuzwegandacht am Karfreitag,
6. April beginnt um 10.45 Uhr mit ei-
ner Einstimmung in der Pfarrkirche
Ernetschwil. Dann machen wir uns
auf den Kreuz-Weg und marschieren
nach Gommiswald, wo wir mit den
Mitchristen aus der ganzen Seelsor-
geeinheit Obersee zusammen um
11.30 Uhr die Karfreitagsandacht be-
schliessen. Anschliessend sind alle zu
einem Teller Suppe eingeladen, um

dann miteinander wieder den Heimweg an-
zutreten (siehe S. 3).

Für Erwachsene und Familien

Die traditionelle Karfreitagsliturgie am 6.
April um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche. Am To-
destag Jesu verzichtet die Kirche auf die Eu-
charistie. Ich bitte, dass jedeR Gottesdienst-
besucherIn eine Blume oder einen grünen
Zweig mitbringt, um sie dann zur Kreuzver-
ehrung vorne zum Kreuz hinzulegen. Dies
soll ein äusseres Zeichen unserer Ehrerbie-
tung an den leidenden Christus und für alle
leidenden Menschen in der Welt sein. Die
Mesmerin wird dann damit den Oster-
schmuck gestalten.

Hans Hüppi

Ostern in Ernetschwil
Die Osternacht mit dem Osterfeuer, das die
Dunkelheit erhellt, findet diesmal wirklich in
der Nacht statt. Wir beginnen mit der Aufer-
stehungsfeier am Samstag, 7. April um 21.30
Uhr vor der Pfarrkirche. Der Kirchenchor
wird singen und wir beschliessen unsern
Ostergottesdienst mit dem Eiertütschen im
Pfarreiheim, organisiert von der Kolpingfa-
milie. In der Osternacht wird auch das Tauf-
wasser geweiht. Nach einem alten Brauch in
Piemont, Italien, gehen die Christen beim ers-
ten Osterläuten zum Brunnen in der Mitte
des Dorfes. Dort waschen sie die Augen aus.
Diese symbolische Zeichenhandlung wollen
wir mit dem Taufwasser nachvollziehen: Alle
sind eingeladen, nach vorne zum Taufwasser
zu kommen und sich die Augen mit dem
Osterwasser zu benetzen und das Kreuzzei-
chen auf die Stirn zu machen.
Die zweite österliche Eucharistiefeier findet in
Ernetschwil am Ostermontag, 9. April um
10.30 Uhr statt.

Erstkommunionkinder 2007
Als Pfarrei heissen wir am Weissen Sonntag,
15. April um 10.30 Uhr folgende 7 Kinder zur
ersten Hl. Kommunion willkommen:

Chiara Bianchi Petra Arnold
Corina Thalmann Sandro Vifian
Daniela Eberhard Simon Kauflin
Muriel Moser

Möge für sie und ihre Familien dieser Festtag
zur dauerhaften Bestärkung der Freundschaft
mit Jesus werden, zur Tür, die wir immer wie-
der gerne öffnen.

Chiara Stevanin 
Corinne Thoma 
Daniel Keller 
Diana Steiner 
Fabiana Giammancheri 
Ian Baronchelli 
Julia Mangamba 
Kim Wallimann 
Lisa Mangamba 
Marijana Dodaj 
Melanie Salzer 
Nadine Thrier 
Orlando Guldimann 
Simon Bachmann 
Patrick Hüppi 
Pren Mulaj 
Raffael Riget 
Sandra Oberholzer
Scarlette Dal Vecchio 
Tamara Fritschi 
Tim Würmli 
Thomas Hegner

Erstkommunionkinder 2007
Am Sonntag, 22. April um 10.00 Uhr dürfen 22 Kinder die erste Hl. Kommunion empfangen:

Wir wünschen den Erstkommunionkindern und ihren Familien einen wun-
derschönen und unvergesslichen Erstkommunionfesttag.
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Kreuzweg zum Karfreitag
für Familien 
Am Karfreitag, 6. April machen sich aus ver-
schiedenen Orten der Seelsorgeeinheit Men-
schen auf den Weg.
Besammlung in Rieden um 10.30 Uhr. Der
Weg führt von der Pfarrkirche mit Stationen
über den Schlipf nach Giegen und Gommis-
wald. Rückfahrt mit Postauto um 13.01 Uhr.

Orchestermesse 
am Ostersonntag
Der Kirchenchor Gommiswald/Rieden führt
am Ostersonntag, 8. April um 10.30 Uhr im
Ostergottesdienst in der Pfarrkirche Rieden
die «grosse Credomesse» von W. A. Mozart
auf. Die Messe in C-Dur KV 257 gehört zu
den sechs Messen, die Mozart von 1775 bis
1777 vor seiner Reise nach Paris als Konzert-
meister der Hofmusik des Salzburger Erzbi-
schofs komponierte. Sehr nachdrücklich er-
schienen die nicht weniger als achtzehn Mal
erklingenden «Credo-Rufe», die den ganzen
Satz meist unisono durchziehen, deshalb
auch die Bezeichnung «grosse Credo-Messe».
Begleitet wird der Chor von einem Ad-Hoc-
Orchester mit Bläsern und Paukenspielern
aus Gommiswald und Rieden, an der Orgel
spielt Claudio Gmür. Die Gesamtleitung liegt
in den Händen von Marilena Brazzola.

Gruppe junger Mütter
Am Mittwoch, 4. April um 9.00 Uhr beim
Parkplatz beim Wald an der Wilderaustrasse.
(Falls es evtl. Schnee hat, ist der Treffpunkt
auf dem Dorfplatz). «Wer hoppelt da durchs
Gras?» Wir suchen den Osterhasen.
Nähere Auskünfte bei:
Priska Schmucki, ✆ 055 283 42 02 und 
Marion Kemp, ✆ 055 280 65 50.

Ludothek
Die Ludothek Rieden (in der Rainhalle) ist
ein Spielverleih für jedes Alter. Sie ist jeden
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr und am ersten
Samstag im Monat von 10.00 bis 11.30 Uhr ge-
öffnet.

Zum Schmunzeln
Religionsunterricht in der Grundschule. Die
Geschichte von der Kreuzigung und dem
Tod Jesu. Die Kinder sind betroffen. Aber
Gabi flüstert Saskia zu: «Brauchst nicht
traurig sein, der steht wieder auf. Das hab
ich gestern schon im Fernsehen gesehen.»

Es wird eine Fahrgelegenheit nach Rieden 
angeboten. Abfahrt ab Parkplatz Pfarreiheim
Gommiswald um 10.15 Uhr. Für andere Zu-
steigeorte melde man sich auf dem Pfarramt.
Der Weg führt von der Pfarrkirche Rieden mit
Stationen über den Schlipf nach Giegen und
Gommiswald, mit gemeinsamem Abschluss
und einfachem Mittagessen.

Frauengemeinschaft
Offene Frauenrunde
Am Dienstag, 27. März, 8.45 bis 10.45 Uhr la-
den wir Sie herzlich ein zu einem gemeinsa-
men schlichten Frühstück im Pfarreiheim.
Unser Pfarreibeauftragter Jürg Wüst richtet
besinnliche Gedanken zu unserem Jahres-
motto «BROT ist LEBEN» an uns.
Anschliessend besteht die Möglichkeit zum
individuellen Gedankenaustausch.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sünneligruppe (FG)
Am Montag, 2. April um 12.00 Uhr, Mittages-
sen im Restaurant Gauenkafi, anschliessend
Spielnachmittag.

Kochdemonstration 
Joghurt, Quark und Co 
Am Mittwoch, 4. April, 18.00 bis 21.00 Uhr in
der Schulküche Oberstufe. Während ca. zwei
Stunden zeigt Frau Wolfer vom Schweizeri-
schen Milchproduzentenverband den Teil-
nehmerinnen Tipps und Tricks rund um die
Verarbeitung von Joghurt und Quark.
Kosten: Fr. 12.–
Anmeldung bis Freitag, 23. März bei 
Marianna Jud, ✆ 055 280 38 25,
mariannajud@swissonline.ch 

Gommiswalder Kochbuch
An der HV der Frauengemeinschaft wurde
zum Jubiläum «90 Jahre FG» die Idee eines
Gommiswalder Kochbuches lanciert. Alle
Mitglieder werden ermuntert, am Kochbuch-
projekt mitzuwirken. Das Buch soll ein Zeit-
zeugnis der Kochkünste von Jung bis Alt wer-
den. Aktive Mitglieder können ihre Lieblings-
rezepte, welche im Kochbuch verewigt wer-
den, auf einem A4-Blatt persönlich und in-
dividuell gestalten. Die Rezepte reichen 
von Suppen, Saucen & Apéro, Fischgerichte,
fleischlose Hauptgerichte über Fleischgerich-
te bis zu Süssspeisen und Desserts.
Bis Ende März müssen die Rezepte beim Vor-
stand eingetroffen sein, der sich über viele
Beiträge freut.

60 plus – 
Mittagstisch für Senioren 
Am Donnerstag, 5. April um 11.30 Uhr im 
Hotel Krone.
Anmeldung an Rösi Bernet, ✆ 055 280 18 47.

Kirchenopfer
Diakonische Aufgaben Fr. 78.35
Caritas St. Gallen Fr. 53.00
Missionsprokura Jesuiten Fr. 157.20 

Kreuzwegandacht
Am Mittwoch, 28.
März und 4. April,
jeweils um 19.00
Uhr, Kreuzweg-
andacht in der
Pfarrkirche (statt
Rosenkranzgebet
um 17.00 Uhr).

Kirchbürgerversammlung
Am Donnerstag, 29. März sind alle Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger herzlich ein-
geladen.

Erstkommunion 
Kleiderausgabe
Die Erstkommunionkleider werden auf Ab-
sprache anprobiert.

Palmsonntag – 
Suppenzmittag 
Am Samstag, 31. März Palmbäume binden,
Einladung wird separat den Kindern abgege-
ben.
Der Palmsonntagsgottesdienst am 1. April be-
ginnt um 10.30 Uhr bei der Rainhalle.
Wir erinnern uns mit den Palmen und Körb-
chen, die wir in einer Prozession in die Kirche
tragen, an Jesu Einzug in Jerusalem.
Anschliessend an den Gottesdienst Suppen-
zmittag im Kirchgemeinderaum.
Der Erlös des Suppenzmittages geht zu Guns-
ten des Fastenopfers. Der Claro-Laden bietet
wieder Artikel zu fairen Preisen aus Dritt-
weltländern an.
Wir laden Sie alle ganz herzlich ein.

Fahrgelegenheit über die
Feiertage
In der Seelsorgeeinheit sind wir über die
Feiertage um ein reiches Gottesdienstangebot
bemüht. Nebst Familien- und Kinderfeiern
finden mehrere Hauptgottesdienste statt. Für
verschiedene Gottesdienste bestehen Fahrge-
legenheiten:
Wer aus Rieden gerne am Hohen Donnerstag
die Abendmahlsliturgie mitfeiert, hat die
Fahrgelegenheit nach Gommiswald.

Abfahrt am Donnerstag, 5. April um 19.20 Uhr
bei der Pfarrkirche Rieden.
Rückfahrt nach dem Gottesdienst beim Pfar-
reiheim Gommiswald; anschliessend Ausset-
zung und Anbetung in Rieden. Ebenso be-
steht eine Fahrgelegenheit für die Osternacht:
Abfahrt am Samstag, 7. April um 19.50 Uhr
bei der Pfarrkirche Rieden.
Rückfahrt nach dem Gottesdienst beim Pfar-
reiheim Gommiswald.
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der starke

Baum trägt

Früchte.
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Mo 26. März

13.15 Uznach: Treffpunkt BGZ für Be-
triebsbesichtigung Schokoladenfab-
rik Maestrani, Kolpingfamilie

19.30 Rieden: Bibelgruppe Immanuel,
Kirchgemeinderaum

Di 27. März

08.30 Uznach: Frauenzmorge mit Referat
«Kommt Zeit kommt Frau»,
Rest. Krone

08.45 Gommiswald:
Offene Frauenrunde, Pfarreiheim

15.00 Uznach: Krabbelplausch,
Tönierhaus, FT

Mi 28. März

19.30 Schmerikon: Bibelgruppe
Immanuel, Pfarreilokal

Do 29. März

12.30 Schmerikon: Mittagstreff
SeniorInnen, Rest. Seehof

Sa 31. März

13.00 Ernetschwil: Palmenbinden im
Pfarreiheim, Pfarreirat

13.30 Gommiswald: Palmbäume herstel-
len, für alle Kinder mit der Juma 

Mo 2. April

14.00 Gommiswald: Mittagessen für Al-
leinstehende Gauenkafi, anschlies-
send Spielnachmittag

19.30 Uznach: Vortrag, «Neue Medien?
Ich blick da nicht mehr durch!»,
Mehrzwecksaal Haslen,
Elternbildung

20.00 Uznach: Bibelgruppe, BGZ
20.00 Gommiswald: Bibelgruppe Imma-

nuel, Pfarreiheim

Di 3. April

20.00 Uznach: Bibelgruppe Immanuel,
Tönierhaus

Mi 4. April

09.00 Uznach: Monatsmesse Frauenge-
meinschaft, Stadtkirche

09.00 Rieden: Treffpunkt Parkplatz beim
Wald Wilderaustrasse für Osterha-
sensuche, GjF

11.30 Uznach: Mittagstisch 
SeniorInnen, Rest. Krone

13.30 Rieden: Bäuerinnenverein, Körbli
bepflanzen bei Fam. Hüppi, Dorf,
Anmeldung bis 30. März

14.00 Ernetschwil: Kein Seniorentreff
18.00 Gommiswald: Kochdemonstration

Joghurt, Quark und Co, Schulküche
Oberstufe, FG

20.00 Gommiswald: Monatsversamm-
lung Juma, Pfarreiheim 

Do 5. April

13.30 Gommiswald: SeniorInnen-Mit-
tagstisch, Hotel Krone

14.30 Schmerikon: Zwerglihöck,
Allmeindstrasse 11, FG/FT

Sa 7. April

16.30 Uznach: Chlichinderfiir, Stadtkir-
che, anschliessend Kaffeestube BGZ

Agenda – Vereine und Gruppierungen

Adressen Seelsorgeeinheit Obersee

Pfarrämter
Kath. Pfarramt Schmerikon
Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Edi Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Mobile 079 794 42 46
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Kath. Pfarramt Uznach
Städtchen 29, 8730 Uznach
✆ 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
pfarrei-uznach@bluewin.ch
Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Montag bis Freitag: 9 bis 11 Uhr

Josef Brändle, Mesmer/Hauswart
✆ /Fax 055 280 21 94

Kath. Pfarramt Ernetschwil
Hans Hüppi
Gommiswalderstrasse 5, 8725 Ernetschwil
✆ 055 280 26 59; Fax 055 290 21 58
hans.hueppi@bluewin.ch

Jolanda Schnorf, Mesmerin
✆ 055 442 24 32
jolandaschnorf@bluewin.ch

Kath. Pfarramt Gommiswald
Adlerwiesstrasse 8, 8737 Gommiswald
✆ 055 280 22 06; Fax 055 280 47 53
pfarramt@gommiswald.ch
Irene Morger, Pfarreisekretärin
pfarreisekretariat@gommiswald.ch
jeweils von 9 bis 11 und 14 bis 16.30 Uhr
Montagvormittag und Mittwoch ganzer Tag geschlossen

Esther und Alois Fritschi, MesmerIn
✆ 055 280 62 53
marjano@bluewin.ch.

Kath. Pfarramt Rieden
8739 Rieden
Irene Morger, Pfarreisekretärin
(siehe unter Gommiswald)

Walter Morger, Mesmer
✆ 055 283 22 08
waltermorger@alozon.ch

Seelsorgeteam
Michael Pfiffner, Pfarrer
✆ 055 290 17 07; Fax 055 290 10 65
michael.pfiffner@bluewin.ch

P. Adelrich Staub, Pfarradministrator
✆ 055 285 81 02
ad.staub@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pfarreileiter
B: ✆ 055 280 26 59; P: ✆ 055 280 32 18
hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Pfarreileiter
✆ 055 280 22 06
juerg.wuest@gommiswald.ch

Stephanie Czernotta, Religionspädagogin
B: ✆ 055 280 51 33; P: ✆ 055 280 12 93
stephanie.czernotta@gmx.ch

Pfarreiratspräsidium
Christoph Blarer, Schmerikon
✆ 055 282 18 17
ch_blarer@tele2.ch

Markus Baumgartner, Uznach
✆ 055 280 46 29
mabauz@bluewin.ch

Priska Pfister, Ernetschwil
✆ 055 290 15 45
pfisterher@bluewin.ch

Gertrud Bamert, Gommiswald
✆ 055 290 18 51
g.bamert@pbcleadertools.ch

Weitere Infos – Homepage
www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei
www.gommiswald.net/pfarrei

Rätsel

Wir sind eingeladen

Festmahl der besonderen Art, auf Zukunft
angelegt –  bis heute. An Jesu Tisch sind im-
mer Plätze frei. Ein Stück Brot, ein Schluck
Wein – nur eine Kleinigkeit. Alltägliche Din-
ge, die Gottes Gegenwart und Ewigkeit an-
zeigen. Gott zeigt sich in solchen Kleinigkei-
ten. Kosten wir davon.


